
wissenschaftlich-technischen Entwicklung ausgehen und alle Bedingun
gen für eine effektive Nutzung neuer naturwissenschaftlich-technischer 
Erkenntnisse in der Produktion und in der Leitung sichern.

Bei der Lösung ihrer Aufgaben geht die sozialistische Planung 
und Leitung der gesellschaftlichen Entwicklung von wissenschaftlichen 
Prognosen aus. Diese Prognosen über die zukünftig mögliche und not
wendige Entwicklung des Gesamtsystems der sozialistischen Gesell
schaft beziehungsweise ihrer Teilsysteme sind wesentliche erkenntnis- 
mäßige Voraussetzungen für eine wirksame und rationelle Struktur- 
und Wissenschaftspolitik. Sie gestatten, die Aufgaben für die weitere 
gesellschaftliche Entwicklung mit hoher Wahrscheinlichkeit zu bestim
men. Sie dienen somit der rechtzeitigen wissenschaftlichen Entschei
dungsfindung für die Planung und Leitung der gesellschaftlichen Ent
wicklung im Sozialismus.

Alle diese Voraussetzungen und Grundlagen der sozialistischen 
Gesellschaftsordnung in der Deutschen Demokratischen Republik bil
den damit zugleich die entscheidende gesellschaftliche Garantie und 
Bedingung für die erfolgreiche Verwirklichung der gesamten Verfas
sung.

Zu Artikel 1 stehen diese Grundlagen der sozialistischen Gesell
schaftsordnung insofern in einem direkten Bezug, als sie wesentliche 
Seiten der gesellschaftlichen Führungsfunktion der Arbeiterklasse und 
ihrer marxistisch-leninistischen Partei näher bestimmen. Die Arbeiter
klasse und ihre Partei verwirklichen ihre führende Rolle in der Gesell
schaft, indem sie
- das hier näher charakterisierte enge Bündnis weiter festigen mit dem 

Ziel, die eigene schöpferische Aktivität aller Partner dieses Bünd
nisses ausgehend von deren eigenen und von der Erkenntnis der ge
meinsamen Interessen ständig zu steigern und zu gesellschaftlich 
wirksamer Entfaltung zu bringen

- gemeinsam mit den Partnern dieses Bündnisses das sozialistische 
Eigentum an Produktionsmitteln schaffen und mehren, um auf dieser 
Grundlage die sozialistische gemeinschaftliche Arbeit zu entwickeln 
und den gesellschaftlichen Reichtum zu erhöhen

- die gesellschaftliche Entwicklung in zunehmendem Maße nach den 
jeweils fortgeschrittensten Erkenntnissen der Wissenschaft - der 
Natur- wie der Gesellschaftswissenschaft - immer weiter voraus
schauend und immer präziser in den entscheidenden Grundfragen 
und Zusammenhängen planen und leiten.

ARTIKEL 2
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